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Antrag der Bürgerliste Zusmarshausen: 

 

Zum Thema: Prüfung der verkehrlichen Situation am Ortseingang Zusmarshausen ST 2510         

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Uhl, 

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Marktgemeinderates, 

 

anbei eine Darstellung einer Bürgerin aus Zusmarshausen, die auch wir so bestätigen können:  

….immer wieder fällt mir auf, dass Kinder morgens über die Straße laufen, von Seiten 

Wasserberg aus, auf die andere Seite Richtung Fußballplatz bzw. weiter zum Schulzentrum. 

Wahrscheinlich sind das Kinder, die oben beim Haus Pfifferlingstal/Zusamklinik wohnen. 

Da ich in diese Richtung zur Arbeit fahre, bemerke ich jetzt seit knapp 9 Monaten, dass es 

morgens immer wieder Situationen gibt, die gefährlich für die Kleinen sein können. 

Manchmal läuft ein Kind – oder auch mehrere – über die Straße und wenn es ein Auto sieht, 

v.a. bei der Ortseinfahrt, dann geht’s schnell wieder rückwärts. Denn bei der Ortseinfahrt 

kann man bis zum Ortsschild fast auf 100 km/h beschleunigen. Oft wird auch die gesamte 

Strecke bis zum Kreisverkehr beim Sortimo mit deutlich höheren Geschwindigkeiten gefahren 

als mit 50 km/h. 

 

Wir haben zwar inzwischen von Seiten des Marktes eine Tempoanzeige nach dem Ortsschild 

aufgestellt, aber nach dieser obigen Schilderung, sollten wir auf jeden Fall alle Möglichkeiten 

prüfen, hier Verbesserungen herbeizuführen.  

Sinnvoll erscheint es uns, die Aufzeichnungen der Tempoanzeigetafel auszuwerten, um 

aufzeigen zu können, welche Maximalgeschwindigkeiten tatsächlich an dieser Stelle 

gefahren werden.  

 

 



Ein Vor-Ort-Termin mit der Straßenverkehrsbehörde des Landratsamtes und des Staatlichen 

Bauamtes, sowie der Polizei, erscheint uns angebracht. Ziel muss es sein, eine Verbesserung der 

Situation evtl. über eine Mittelinsel (Überquerungshilfe), eine Schwelle und/oder 

Tempobeschränkungen jetzt schon herbeizuführen, bis eine endgültige Lösung mit Bebauung 

des Geländes um den Wasserberg realisiert werden kann.  

Welche Möglichkeiten hier sinnvoll und praktikabel sind, müssen Fachleute sagen können, 

wir als Marktgemeinde sind es den jungen Verkehrsteilnehmern schuldig. Anbei eine Skizze 

zur Verdeutlichung des Standortes.  

 

 

Ich bitte um die Unterstützung des Antrags durch alle Fraktionen. 

 

Mit freundlichem Gruß 

Stefan Vogg 

  

i. A. der Fraktion der Bürgerliste  

 


